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Große Freude über die Fixierung der Finanzierung v.l.: 1.R.: Landesrat Sigl, Josef Kirisits, Bürgermeister Kolarik, Manfred Schröck; 
2.R.: Ernst Stimmer, Heinz Leitl, Klaus Enser, Albin Hochrather, Brigitte Schütz und Hannes Ömer.                                Foto: Gemeinde

Sport- und Wirtschaftslandesrat Sigl zu 
Besuch in Kronstorf - 

Sportplatzfi nanzierung mit 320.000 Euro 
Landeszuschuss fi x zugesagt!

26. Oktober - „Erstbegehung“ der neuen 
Wanderwege in Kronstorf (Seite 3)
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Allgemeine Verwaltung:
gemeinde@kronstorf.ooe.gv.at 
-      Bürgermeister Dr. Christian Kolarik
       (christian.kolarik@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 12 Amtsleiter Kirschbichler Franz
       (franz.kirschbichler@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 10 Birklhuber Sabine, Sekretariat 
       (sabine.birklhuber@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 25 Fax

Finanzverwaltung:
- 13 Stöger Helene, Kassenführerin
       (helene.stoeger@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 14 Leimer Birgit, Buchhalterin 
       (birgit.leimer@kronstorf.ooe.gv.at) 
    
Bauverwaltung:
- 15 Mag. Etmayr Irene, Bausachbearbeiterin
       (irene.etmayr@kronstorf.ooe.gv.at)  
- 16 Mitter Johann, Bausachbearbeiter 
       (johann.mitter@kronstorf.ooe.gv.at)  
       0676/3426646 

Melde- und Standesamt, Bürgerservice:
- 17 Buchinger Erich, Sachbearbeiter
       (erich.buchinger@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 18 Pleil Hemma, Sachbearbeiterin 
       (hemma.pleil@kronstorf.ooe.gv.at) 
- 19        

Wohnungssprechtag:
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Gemeindeamt um 
19.00 Uhr, 1. Stock (kein Sprechtag im August)

Kindergarten Kronstorf:  07225/8428
4484 Kronstorf, Kleestraße 4
(kindergarten.kronstorf@tuanet.at)
Betriebszeit: September bis Juli
Halbtag: 6.45 - 12.30 Uhr, Ganztag: 6.45 - 16.00 Uhr 

Volksschule Kronstorf:  07225/8331
4484 Kronstorf, Hauptstraße 58 
(vs.kronstorf@eduhi.at) 
- 10 Direktion
- 12 Turnsaal
- 15 Schulwart (0676/6094672)
- 13 Konferenzzimmer
- 14 Fax

Gemeindebauhof Kronstorf: 07225/8544
4484 Kronstorf , Voglgutstraße 3
(bauhof.kronstorf@aon.at)  
Herbert Johann 0676/6203055
Kamptner Karl 0676/3800271
Neundlinger Johann 0676/3486727

Wichtige Telefonnummern der Marktgemeinde Kronstorf 
07225/8256-0

Kläranlage Kronstorf und Thaling: 07225/8052
Weber Ernst 0676/3800270 
(klaeranlage.kronstorf@aon.at) 

Freiwillige Feuerwehr Kronstorf:  07225/8222
4484 Kronstorf, Zeughausstraße 1 
(feuerwehr@ff-kronstorf.at) 

Altstoffsammelzentrum: 07225/86019
Öffnungszeiten: Mittwoch von 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Kompostieranlage: 
Jeden Mittwoch wenn Sommerzeit von 
17.30 - 19.30 Uhr
Außerdem jeden Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr, 
Dezember bis März geschlossen.

Öffentliche Bibliothek Kronstorf: 07225/86010
4484 Kronstorf, Hauptstraße 27
Mi von 15.00 - 18.00 Uhr, So 8.00 - 10.15 Uhr
(bibliothek.kronstorf@aon.at)

Ärzte:
Dr. Jasmina Sehic: 07225/8498 (alle Kassen)
4484 Kronstorf, Hauptstraße 51
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 07.30 - 11.30 Uhr
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr, nach Voranmeldung für Gesun-
denuntersuchungen, Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr, für Berufstätige

Dr. Ulrike Freynhofer: 07223/84887
4484 Kronstorf/Thaling, Dammstraße 5
Ordinationszeiten:
Thaling: Mo 15.00 - 19.00 Uhr, Mi 8.00 - 12.00 Uhr, 
Fr 8.00 - 10.00 Uhr
Hargelsberg: 07225/20555, Di 8.00 - 12.00 Uhr, 
Do 15.00 - 19.00 Uhr, Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Dr. Norbert Fritsch: 07225/20099 Fax: 20088
4484 Kronstorf, Kreuzweg 8a
Ordinationszeiten: Di und Do 15.00 - 19.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Dr. Peter Gföllner: 07225/20716 Fax: -20
4484 Kronstorf, Wacholderstraße 8
Ordination nach Vereinbarung

Dr. Florian Ömer: 07225/8630
4484 Kronstorf, Hauptstraße 33
Ordinationszeiten: Mo, Do, 13.00 - 17.00 Uhr, 
Di, Mi, Fr, 8.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Iris Apotheke: 07225/86270
Mag. Beate Pauer, 4484 Kronstorf, Hauptstraße 42
Mo-Fr 8.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Parteienverkehr/Kundenservice: Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
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Eröffnung der drei neuen Wanderwege in Kronstorf

Veranstaltungen

Am Mittwoch, 26. Oktober 
fi ndet mit dem Wandertag 
Kronstorf/Ernsthofen auch 
die Eröffnung der neuen Wan-
derwege statt.

Start ist ab 10:00 Uhr beim 
Naturfreundehaus mit Abho-
lung der Startkarte und des 
Streckenplanes. Als Route für 
den Wandertag wurde der 
Sacherweg ausgewählt. Jeder 
der möchte kann natürlich auch 
einen der beiden anderen Wege 
gehen.
Die Labstelle ist bei der Bu-
schenschank Sacher eingerich-
tet.
Wanderer, Nordic-Walker, Läu-
fer: Alle sind herzlich willkom-
men!
Nach Rückkehr gibt es im NF-
Haus Getränke und Schnitzel 
mit Beilage.

Alle TeilnehmerInnen mit dem 
Stempel der Labstation nehmen 
an der Verlosung teil.

Die Naturfreunde Kronstorf 
freuen sich auf Ihre Teilnahme!

Die Marktgemeinde Kronstorf schreibt zur Besetzung nachstehende Stellen öffentlich aus:
 

eine/n MitarbeiterIn als GemeindekassenführerIn mit Eintrittsdatum 9.01.2012,
eine/n MitarbeiterIn als Kindergartenpädagogen/in (Kindergartenleitung) 

mit Eintrittsdatum 1.02.2012.

Nähere Details der Stellenausschreibungen und zu den Bewerbungsbedingungen entnehmen 
Sie bitte der Homepage der Marktgemeinde Kronstorf unter www.kronstorf.at.

Stellenausschreibung 

Impressum
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Kronstorf, Brucknerplatz 1, 4484 Kronstorf. Presserechtlich 
verantwortlich: Bgm. Dr. Kolarik; Redaktion: Hemma Pleil. Herstellung: Druckerei Schachermayer, St. Valentin.  
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Gemeinde & Politik

Liebe Kronstorferinnen und Kronstorfer!

Der 26. Oktober ist unser gro-
ßer nationaler Feiertag. An 
diesem Tag wurde 1955 das 
Bundesverfassungsgesetz über 
die Neutralität Österreichs be-
schlossen und seit 1967 der 
Nationalfeiertag gefeiert.  Ich 
ersuche Sie an diesem Tag 
ihre Häuser in guter Tradition 
zu befl aggen um damit auch 
die Verbundenheit zu unserem 
Land auszudrücken. 
Eine Gesellschaft darf nicht 
Ruhen besser zu werden und 
Missstände müssen mit aller 
Konsequenz beseitigt werden. 
Aber wer einen Blick in die Welt 
macht der sieht, dass Öster-
reich als einwohnermäßig klei-
nes Land sich gut im „interna-
tionalen Konzert“ behauptet. 
In der gesamten Europäischen 
Union verfügen wir über eine 
der besten Arbeitsplatzzahlen. 
Das heißt, nach der Krise hat 
kaum ein Land eine gerin-
ge Arbeitslosenrate als wir 
in Österreich.  Das ist unser 
gemeinsamer Verdienst. Der 
Verdienst von engagierten Ar-
beitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern sowie der Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
und aller, die an den Rahmen-
bedingungen konstruktiv mit-
wirken. Doch dürfen wir uns 
darauf nicht ausruhen, sondern 
müssen gerade auch jenen hel-
fen, die es in Zeiten wie diesen 
nicht so leicht haben oder Pro-
bleme am Arbeitsplatz bewälti-
gen müssen.

Der 26. Oktober ist aber nicht 
nur ein Tag der Identität einer 
Nation, sondern auch einer Ge-
meinde. Ich bedanke mich da-
her auch sehr herzlich bei den 
Naturfreunden Kronstorf mit 
Alex Bockmüller sowie dem Pro-
jektteam rund um Georg Zaut-
ner und Helmut Bauer, die die 
zwei großen „Kronstorfer 
Söhne“ den „Musikant Gottes“ 
Anton Bruckner und den ehe-
mals „ersten Mann“ in unserem 
Staat Bundespräsident Dr. Dr. 
Rudolf Kirchschläger in zwei 
Wanderwegen „verewigt“ 
haben. Nach und nach werden 
bei diesen Wanderwegen durch 
ein weiteres Projekt historische 
Informationen zum Leben die-
ser beiden Kronstorfer ergänzt 
werden. Weiters soll auch der 
Genuss nicht zu kurz kommen 
und ein „Sacher Wanderweg“ 
wurde ebenfalls neu beschil-
dert. Die „Erstbegehung“ all 
dieser Wege fi ndet am 26. 
Oktober statt.   

Herzlichst Ihr

Dr. Christian Kolarik
Bürgermeister

Bundesgesetz vom 28. Juni 
1967 über den österreichischen 
Nationalfeiertag StF: BGBl. Nr. 
263/1967 (NR: GP XI RV 530 AB 
580 S. 62. BR: S. 257.) 
Präambel/
Promulgationsklausel
Eingedenk der Tatsache, daß 
Österreich am 26. Oktober 1955 
mit dem Bundesverfassungsge-
setz BGBl. Nr. 211/1955 über die 
Neutralität Österreichs seinen 
Willen erklärt hat, für alle Zu-
kunft und unter allen Umständen 
seine Unabhängigkeit zu wahren 
und sie mit allen zu Gebote ste-
henden Mitteln zu verteidigen, 
und in eben demselben Bundes-
verfassungsgesetz seine immer-
währende Neutralität festgelegt 
hat, und in der Einsicht des damit 
bekundeten Willens, als dauernd 
neutraler Staat einen wertvollen 
Beitrag zum Frieden in der Welt 
leisten zu können, hat der Natio-
nalrat beschlossen:
Artikel I
Der 26. Oktober ist der österrei-
chische Nationalfeiertag.
Artikel II
Der österreichische Nationalfei-
ertag wird im ganzen Bundesge-
biet festlich begangen.
Artikel III
Mit dem Inkrafttreten dieses 
Bundesgesetzes tritt das Bun-
desgesetz BGBl. Nr. 298/1965 
außer Kraft.
Artikel IV
Mit der Vollziehung dieses Bun-
desgesetzes ist die Bundesregie-
rung betraut.
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Modernisierung des Sportplatzes fi xiert 
Anlässlich eines Besuches des 
Sport- und Wirtschaftslandes-
rates Viktor Sigl in Kronstorf 
wurde die Finanzierung für die 
Modernisierung des Sportplat-
zes im Ortszentrum gegenüber 
den Sportclubfunktionären und 
den Vertreterinnen und Vertre-
tern der Kronstorfer Gemeinde-
ratsfraktionen durch das Land 
Oberösterreich fi x zugesagt. 
320.000 Euro werden für 
dieses zentrale Projekt in einer 
ersten Phase bereitgestellt. 
Mit 2012/2013 soll ein neues 
Klubgebäude mit zeitgemäßen 
sanitären Einrichtungen, einer 
energieeffi zienten Bauweise 
samt dazugehörigem Parkplatz 
geschaffen werden.  
Einen beachtlichen Finanzie-
rungsbeitrag wird der Sportclub 
Kronstorf selbst mit Unterstüt-
zung der Kronstorferinnen und 
Kronstorfer aufbringen. In den 
weiteren Phasen ist bis 2016 
die Neugestaltung des Trai-
ningsplatzes, des Beachvolley-
ballplatzes, einer Jugendlaube, 
sowie die Hauptfeldsanierung 
vorgesehen.

Das Bezirksgericht Enns
informiert
Beim Bezirksgericht Enns ist 
seit Juli 2011 
jeweils Montag und Freitag 
nur ein kontrollierter Zu-
gang möglich. 

Dies bedeutet, dass der Zugang 
an diesen beiden Tagen erst 
nach Anmeldung durch die Ge-
gensprechanlage möglich ist.

Schriftliche Eingaben können 
jederzeit in den neben der Ein-

gangstür befi ndlichen Einlauf-
kasten eingeworfen werden 
(Entleerung täglich um 12.00 
Uhr und 15.00 Uhr).

Im Einlaufkasten befi nd-
liche Schriftstücke gelten 
erst nach der Aushebung 
als bei Gericht eingelangt.

Kontaktaufnahme unter:
Tel.: 05760121 oder
Fax: 057612167188

v.l.: Landesrat Sigl, Heinz Leitl, Klaus Enser, Josef Kirisits, Manfred Schröck, 
Bürgermeister Kolarik.                                                                Foto: Gemeinde

Josef Kirisits ersucht um Mithil-
fe der Bevölkerung: „Wir wollen 
heuer massiv mit der Gemeinde 
an der OÖ. Kickerwahl teilneh-
men“. Noch bis 28.10.2011. 
Der Vorschlag vom SCK lau-
tet:
Peter Pleil - SC Kronstorf
Fußballer ab Regionalliga,
Torsten Knabel - Blau Weiß Linz 
Fußballer Bundesliga/Erste Liga

Bitte Online abstimmen auf 
http://www.krone.at/krone/
S152/kmform/object_id__454/
index.html, das geht 3 x am Tag 
und die Zetteln aus der Kro-
ne ausschneiden!  
Allen Verwandten und Bekann-
ten weiter sagen! Bitte die Zet-
tel oder in der Kantine ausge-
fühlt abgeben!               
                      Ihr Josef Kirisits

Trinkwasserbe-
fund der 
Wassergenos-
senschaft
Die Wassergenossenschaft 
Kronstorf ersucht um Veröffent-
lichung, dass bei der letzten 
Trinkwasseruntersuchung vom 
13. Mai 2011 alle Werte der 
Trinkwasserverordnung ent-
sprachen.

Nitrat   17 mg/l
Wässerhärte  18,5 dH
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Zielpunkt eröffnet neue regionale Nahversorgung

Gemeinde

Die Eröffnung der neuen Ziel-
punktfi liale fand unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung 
statt. Neben Pfarrer Gerold Har-
rer, der das Geschäft segnete, 
steuerte die Markmusikkapelle 
Kronstorf die musikalische Un-
termalung bei.

Die Eröffnung stellt einen weite-
ren Schritt für eine verbesserte 
Nahversorgung in der Gemeinde 
dar. Auch konnten dadurch acht 
neue Arbeitsplätze in Kronstorf 
geschaffen werden.

Das hochmotivierte Team der Zielpunktfi liale in Kronstorf gemeinsam mit den Be-
zirksverkaufsleitern von Zielpunkt.                                                 Foto: Zielpunkt

Energie-Zukunft-Kronstorf 2031
Der Gemeinderat der Marktge-
meinde hat kürzlich einstimmig 
ein umfassendes Konzept zur 
Steigerung der Energieeffi zienz, 
der erneuerbaren Energie sowie 
zur Verminderung des CO2 Aus-
stoßes beschlossen. Ein genau-
er Bericht folgt in der nächsten 
Gemeindezeitung. 

Regelmäßig soll nun auch über 
das Thema Energie in der Ge-
meindezeitung informiert wer-
den. 
In der neuen Rubrik „Energie-
Zukunft-Kronstorf“ stellen 
wir interessante Infos für und 
aus Kronstorf zu diesem Thema 
vor.

Photovoltaikanlagen sind 
Stromerzeugungsanlagen, die 
auf Basis von Sonnenenergie 
elektrische Energie produzie-
ren, welche ins Stromnetz ein-
gespeist wird.

Die neue Photovoltaikförderung 
hat attraktivere Einspeistarife 
nun auch für Privatanwender 
gebracht.

Nähere Infomationen fi nden Sie 
beim OÖ. Energiesparverband 
unter: http://www.esv.or.at/
foerderungen/oekostrom/pho-
tovoltaik/.

Neue Photovoltaikförderung- bringt 
mehr Geld für Strom aus der Sonne

Photovoltaik-
anlagen in 
Kronstorf
Eine Reihe von Kronstorfern hat 
schon begonnen auf Sonnen-
strom umzustellen. Verschie-
dene Anlagen befi nden sich ge-
genüber dem Sportplatz oder in 
Kronstorfberg.

Helmut Bauer, ebenfalls aus 
Kronstorfberg, ist einer der Vor-
reitern in der Gemeinde und 
gibt gerne Auskunft zu seiner 
Anlage. 

Die Montage der PV-Anlage bei Familie Bauer in Kronstorf                    Foto: privat
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Vizebürgermeister a.D. Anton Bockmüller erhält das 
Silberne Verdienstzeichen der Republik Österreich 
Kürzlich erhielt der langjährige 
Vizebürgermeister der Marktge-
meinde Kronstorf das Silberne 
Verdienstzeichen der Republik 
Österreich verliehen. 
Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer würdigte in sei-
ner Laudatio die Verdienste 
Bockmüllers folgenderma-
ßen:
Der Betriebsratsvorsitzende 
Anton Bockmüller fungierte 
18 Jahre als Mitglied des Ge-
meinderates, war davon sieben 
Jahre auch engagierter Vize-
bürgermeister und Fraktions-
vorsitzender der Sozialdemo-
kratischen Partei Kronstorf.
Als Obmann des Ausschusses 
für Bildung und Kultur, den er 
zwölf Jahre leitete, hat der Ge-
ehrte unter anderem die „Kron-
storfer Kulturtage“ ins Leben 
gerufen. Darüber hinaus wurde 
in den zehn Jahren, wo er als 
Obmann des Bau- und Straßen-
bauausschusses fungierte, un-
ter anderem der Kindergarten 
umgebaut, die Außenfassade 
des Gemeindeamtes erneuert 
und die Asphaltstockanlage neu 
errichtet. Ein besonderes An-
liegen war ihm auch die Gene-
ralsanierung Schmiedingerberg 
und Unterhauser Straße.

In seiner Freizeit engagiert sich 
Herr Bockmüller seit 1991 als 
Stockschützenobmann beim 
ASKÖ Thaling, als Obmann und 
Präsident der Faschingsgilde 
Thaling und als Kassakontroll-
obmann beim ARBÖ.

v.l. 1.R.: Bürgermeister Kolarik, Gisela Fajtl, Landeshauptmann Pühringer, Anton 
Bockmüller, Renate Bockmüller; 2.R.: Oksana Dmytruk-Kolarik, Otto Fajtl, Josef 
Brandstötter, Gisela Peutlberger-Naderer, Heinz Leitl und Robert Köstenberger gra-
tulierten zu der Auszeichnung.                                                     Foto: Land OÖ.

Internationaler Besuch im 
Brucknermuseum in Kronstorf

Das Bruckner Kleinmuseum in 
Kronstorf, das den Aufenthalt 
des „Musikanten Gottes“ doku-
mentiert, ist scheinbar auch in-
ternational bekannt.
Kürzlich reiste extra aus Japan 
ein Rot-Kreuz-Mitarbeiter und 
Brucknerfan an, um die dama-
lige Wohnsituation des Kompo-
nisten zu sehen.
Der Brucknerkenner, Erich No-
wotny, erläuterte nicht nur 
Bruckners Wirken in Kronstorf, 
sondern spielte für den Gast 
auch auf der Anton Bruckner 
Orgel in der Pfarrkirche.

Einladung
zur 14. Ortsmeisterschaft 

im Kegeln 
im Gasthaus Schöringhumer in 
Hargelsberg
Samstag, 22. Oktober 
von 12.00 bis 18.00 Uhr
Die Kegelrunde Thaling ersucht 
um zahlreiche Beteiligung!
Infos:
Fajtl Otto Tel. 07225/8228
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Bauamt

Baufertigstellungsanzeige von Klein-
hausbauten und Nebengebäuden
Bei Kleinhausbauten (bis max. 3 
Wohnungen) und Nebengebäu-
den genügt als Voraussetzung 
für die Benützung die bloße, 
schriftliche Baufertigstellungs-
anzeige bei der Baubehörde. 
Befunde über die ordnungs-
gemäße Bauausführung sind 
nicht mehr erforderlich. Nach 
einer Wartezeit von längstens 
8 Wochen dürfen die Bauten in 
Benützung genommen werden 
(außer die Baubehörde stimmt 
bereits früher zu).

Mit der Baufertigstellung 
übernimmt der Bauherr die 
Verantwortung für die ord-
nungsgemäße Ausführung des 
Bauvorhabens.

Bei sonstigen baulichen Anlagen 
sind der Baufertigstellungsan-
zeige die notwendigen Befunde 
über die bewilligungsgemäße 
und fachtechnische Ausführung 
des Bauvorhabens vom Baufüh-
rer oder Sachverständigen an-
zuschließen.

Zeitliche Grund-
steuerbefreiung
Im Zuge der Meldung der Bau-
fertigstellung hat der Grundei-
gentümer die Möglichkeit, am 
Marktgemeindeamt Kronstorf 
um zeitliche Grundsteuerbefrei-
ung (derzeit 20 Jahre) anzusu-
chen. 

Der Antrag hierfür ist im Bau-
amt der Marktgemeinde Kron-
storf erhältlich oder kann von 
der Homepage der Gemeinde: 
www.kronstorf.at/Bürgerser-
vice/Formulare herunter gela-
den und ausgefüllt im Bauamt 
abgegeben werden.

Anträge die bis 31.12. eines 
Jahres eingebracht werden, 
werden per 1.1. des Folgejah-
res auf 20 Jahre bewilligt.

Nachbarschaftsrecht
Ein häufi ges Problem im Nach-
barschaftsrecht sind die Bäu-
me/Sträucher in angrenzenden 
Gärten. Die Lösung ist im All-
gemeinen Bürgerlichen Ge-
setzbuch (ABGB) zu fi nden.
Der § 422 regelt das Selbsthil-
ferecht des betroffenen Nach-
barn, denn eine Verpfl ichtung, 
den eigenen Baum am „Hinü-
berwachsen“ zu hindern, gibt 
es nicht.
§ 422 (1) Jeder Eigentümer 
kann die in seinen Grund ein-
dringenden Wurzeln eines frem-
den Baumes oder einer anderen 
fremden Pfl anze aus seinem 
Boden entfernen und die über 
seinem Luftraum hängenden 
Äste abschneiden oder sonst 
benützen. Dabei hat er aber 
fachgerecht vorzugehen und die 
Pfl anze möglichst zu schonen. 
Bundes- und landesgesetzliche 
Regelungen über den Schutz 
von oder vor Bäumen und an-
deren Pfl anzen, insbesondere 
über den Wald-, Flur-, Ortsbild-, 
Natur- und Baumschutz bleiben 
unberührt.

Weiters gibt es das sogenannte 
„Recht auf Licht und Luft“ 
nach § 364 ABGB, womit sich 
Nachbarn vor allem gegen die 
unzumutbare Beschattung 
durch „fremde“ Bäume und an-
dere Pfl anzen zur Wehr setzen 
können. 

Vor einer gerichtlichen Klage 
muss aber eine außergerichtli-
che Einigung (Mediation) ver-
sucht werden. Um vor Gericht 
Erfolg zu haben, ist der Nach-
weis der Unzumutbarkeit er-
forderlich. Davon ist dann aus-
zugehen, wenn es durch einen 
Bewuchs zeitlich und räumlich 
überwiegende (über 50 %) zu 
einem gänzlichen Sonnenlicht-
entzug in Haus, Terrasse und 
Garten kommt. Berücksichtigt 
werden bei der Beurteilung der 
Unzumutbarkeit aber auch die 
ortsüblichen Verhältnisse, ob es 
sich beispielsweise um eine be-
grünte Villensiedlung mit vielen 
Bäumen oder eine Kleinhaus-
siedlung mit niedrigerem Be-
wuchs handelt.

Kundmachung
Neuaufl age Flächenwid-
mungsplan mit örtlichem 
Entwicklungskonzept – Auf-
forderung zur Bekanntgabe 
der Planungsinteressen

Die Marktgemeinde Kronstorf 
beabsichtigt den Flächen-
widmungsplan Nr. 2/2002 
Kronstorf Nord und Süd mit 
Örtlichem Entwicklungskonzept 
1/2002 zu überarbeiten – Neu-
aufl age.

Gemäß § 33 Abs. 1 OÖ. Raum-
ordnungsgesetz 1994,  wird dies 
durch vierwöchigen Anschlag 
mit der Aufforderung kundge-
macht, dass jeder, der ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft 
macht, bis 15. November 
2011 seine Planungsinteressen 
dem Marktgemeindeamt schrift-
lich bekannt geben kann.
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Werbung

Bauamt & Gemeinde

Wohin mit dem Abbruchmaterial?
Sie haben soeben mit einem 
Bauvorhaben begonnen, und 
haben Abbruchmaterial oder 
Bodenaushub?
Laut Abfallwirtschaftsgesetz ist 
die qualitätsgesicherte Verwer-
tung der Baurestmassen Pfl icht. 
Zusätzlich wird die Deponierung 
von Baurestmassen aufgrund 
der Gesetze, z. B. der Deponie-
verordnung 2008, kosteninten-
siver und strenger.
Abbruchmaterial ist hoch-
wertiger Ausgangsstoff für 
qualitätsgesichertes Recyc-
ling. Bieten Sie Ihre wertvollen 
Rohstoffe in der Recycling Bör-
se Bau (RBB) an.
Was ist die Recycling-Börse 
Bau RBB?
Die RBB ist eine Informations-
plattform im Internet zur För-
derung der Verwertung mine-
ralischer Baurestmassen und 
Bodenaushub. Sie soll Angebot 
und Nachfrage zusammenfüh-
ren und vermittelt darüber hin-
aus Informationen, an welchem 
Ort, welches Material, in wel-
cher Zeit, von wem angeboten 
oder gebraucht wird.

Ziel der Recycling Börse Bau ist 
es, einen Beitrag zu aktivem 
Umweltschutz durch Redu-
zierung der Deponiemengen zu 
leisten und den wirtschaftlichen 
Einsatz von Recycling-Baustof-
fen zu ermöglichen.
Sie sparen Kosten und geben 
Recyclingbetrieben die Chance, 
ihre Baurestmassen zu wertvol-
len Rohstoffen werden zu las-
sen. Der Eintrag für Private ist 
kostenfrei.

Das Anmeldeformular und die 
Geschäftsbedingungen befi n-
den sich unter dem Menüpunkt 
„Betreuung“ in der Recycling 
Börse Bau im Internet (www.
recycling.or.at).

Für Fragen steht Ihnen ger-
ne der Betreuer der Recyc-
ling Börse Bau, 
Herr Siegfried Schneller, Admi-
nistration Österreichische‚ Recy-
cling-Börse-Bau, Karlsgasse 5, 
1040 Wien, Tel.: 01/5047289-
14, Fax: 01/5047289-99, 
E-Mail: offi ce@gsv.or.at zur 
Verfügung.

Winterdienst und
Gehsteigräu-
mung
Der nächste Winter steht vor 
der Tür!  Um die Schneeräu-
mung möglichst effi zient durch-
führen zu können, wird die Be-
völkerung ersucht, Autos in den 
Siedlungsstraßen so zu parken, 
dass die Schneeräumung ohne 
Behinderung durchgeführt wer-
den kann. Bei einer verblei-
benden Straßenbreite unter 
3,5 m ist keine Schneeräu-
mung möglich!
Alle Eigentümer von Baugrund-
stücken neben öffentlichen Stra-
ßen innerhalb des Ortsgebietes 
werden darauf hingeweisen, 
dass in der Zeit von 6.00 -
22.00 Uhr die Gehsteige 
und Gehwege vor diesen 
Grundstücken geräumt und 
gestreut werden müssen.

Ansprechpartner für Fragen 
im Zusammenhang mit der 
Schneeräumung ist Hr. Erich 
Buchinger Tel.: 07225/8256-17 
oder e-mail: erich.buchinger@
kronstorf.ooe.gv.at.
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Vereinsnachrichten

Pensionistenverband Kronstorf/Hargelsberg
Gemeinsame Nachmittage
Dieses gemütliche Beisammen-
sein bei Kartenspiel, informa-
tiven Gesprächen, Sozialbera-
tung und Informationen sowie 
mit den köstlichen Mehlspeisen 
unserer Damen fi ndet monat-
lich in der alten Bücherei statt.
Marktfest
Eine besondere Herausforde-
rung war die Organisation des 
PV-Klubstandes beim Marktfest
vom 10. und 11. September. 
Dies wurde unter Leitung von 
Angela Scharinger mit ihrem 
Team zu vollster Zufriedenheit 
absolviert. Eine große Anzahl 
von BesucherInnen konsumier-
te die zahlreichen Mehlspeisen, 
Kaffee, Brote und Getränke. Ein 
voller Erfolg des PV!
Wanderungen
Am 8. Juni wanderten wir in 
Leonstein zum Rinnerberger 
Wasserfall, durch die Klamm 
und über dem Hambaumsattel. 
Schon am 22. Juni folgte die 
Wanderung im Sterngartl-Ot-
tenschlag, sowie am 13. Juli in 
den Bodinggraben, zur Blumau-
eralm und dem Jagahäusl.
Am 10. August besuchten wir 
das Untere Feldaisttal und wan-
derten von der Kriehmühle über 
den Kalvarienberg und Wart-
berg/Aist nach Pregarten zur 
Mittagseinkehr. Der Höhepunkt 
war sodann das landschaftlich 
schöne Feldaisttal. Am Bezirks-
wandertag in Neuhofen/Krems 
waren wir mit 31 Personen ver-
treten. Als älteste Teilnehmerin 
der Veranstaltung wurde Frau 
Maria Huber geehrt.
Radfahren
Von Anfang Mai bis Ende Sep-
tember wurden von der Rad-
fahrgruppe bei 20 Ausfahrten 
ca. 600 km erradelt. Die gemüt-
lichen Radausfl üge mit Einkehr 

haben sich zu einer beliebten 
sportlichen Aktivität entwickelt. 
Am Landesradwandertag in 
Sierning waren wir mit 17 Per-
sonen vertreten.
Kegeln
Das monatliche Kegeln unter 
Leitung von Edeltraud Hat-
schenberger startete wieder 
am 30. September im GH Schö-
ringhumer/Hargelsberg.  
Kulturfahrt
Ein besonderes Erlebnis war am 
27. Juli die Fahrt durch das Salz-
kammergut, der Spaziergang in 
Bad Ischl und die tolle Auffüh-
rung des Singspiels „Im weißen 
Rössl“ im Kongress- und Thea-
terhaus von Bad Ischl.
Ausfl üge 
Am 16. Juni nach Scheibbs zu 
einem sehenswerten Keramik-
museum, welches uns vom Be-
sitzer in einem interessanten 
Vortrag vorgestellt wurde. 2000 
Keramikobjekte aus Jugendstil 
und Art Deco der Tonindustrie 
und Scheibbser Keramik sowie 
die Sonderausstellungen Wach-
auer- und Mostviertler Bauern-
keramik konnten wir besichtig-
ten. Am 25. August besuchen 
wir das „Museum HochQuellen-
Wasser“ in Wildalpen, mit einer 
sehr informativen Führung. Be-

sucht wurde sodann der Wall-
fahrtsort Mariazell und zum Ab-
schluss gab es die Einkehr beim 
Ysperdorfer Hüttenheurigen. 
5-Tages-Ausfl ugsfahrt
Einer der Höhepunkte war vom 
17. bis 21. September Ausfl ugs-
fahrt nach Nauders. Bei der An-
reise wurde das imposante Rie-
senrundgemälde in Innsbruck 
besichtigt. In den nächsten 
Tagen wurden die Churburg in 
Schlunderns/Vinschgau Südti-
rol, die Gramaialm in Pertisau/
Achensee, das Almgebiet Tscha  
und das Ortlergebiet am Ma-
dritschjoch besucht. Auf der 
Heimfahrt wurde noch mit der 
Seilbahn auf den Patscherkofel/
Innsbruck gefahren. 
Ein Ausfl ug welcher wieder die 
tolle Gemeinschaft der Mitglie-
der des PV unter Beweis stellte. 
Wir freuen uns schon auf die 
Fahrt 2012 zum Gardasee! 

Weitere Veranstaltungen wer-
den in den Mitgliederinforma-
tionen, Schaukästen und dem 
Veranstaltungskalender der Ge-
meinde bekannt gegeben.
Information:  Angela Scharin-
ger, Tel. 0699/81585479 oder 
07223/82509. 
Mail: geli.scharinger@aon.at

Die Teilnehmer am Ausfl ug zum Keramikmuseum in Scheibbs                Foto: privat
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21.10.2011 Freitag 18.30 – 
20.30

Naturfreunde-
haus

Bratwurstessen Sparverein Natur-
freunde

21.10.2011 Freitag 20.00 J-H-Halle Die Vierkanter VOKALaugen-
schein bei STIMMstärke 4

Kulturverein Medio²

22.10.2011 Samstag 12.00 GH 
Schöringhumer

14. Ortsmeisterschaft im Kegeln Kegelrunde Thaling

22.10.2011 Samstag 15.00 J-H-Halle Puppentheater Kulturverein Medio²
22.-
23.10.11

Sa – So Probenwochenende Ulrichsberg Musikverein

23.10.2011 Sonntag 10.00 – 
16.00

J-H-Halle Seniorenfrühschoppen Marktgemeinde 
Kronstorf

26.10.2011 Mittwoch  ab 
10.00

NF-Haus Naturfreunde-Wandertag Naturfreunde Kron-
storf

26.10.2011 Mittwoch 20.00 J-H-Halle Kabarett Kammerhofer – 
„Alltagsgeschichten“

SPÖ Kronstorf

28.10.2011 Freitag 16.00-
19.00

GH 
Schöringhumer

Kegeln Pensionistenverband

29.10.2011 Samstag 19.00 J-H-Halle Music Night 2011 SC Tool Time
30.10.2011 Sonntag 9.00 – 

13.00
Reichraming 3. Bezirkscuprunde der Judoker JUDO Naturfreunde

03.11.2011 Donnerstag 19.30 – 
21.30

Pfarrhof Grenzenlos Tanzen AK „Grenzenlos“

04.11.2011 Freitag 18.30 – 
20.30

NF-Haus Glühwein-Maroni Sparverein Natur-
freunde

05.11.2011 Samstag 18.00 NF-Haus Jahresabschlussfeier MC-Boxenstop
05.11.2011 Samstag 19.30 J-H-Halle Herbstkonzert „On Broadway“ Musikverein
06.11.2011 Sonntag 9.00- 

10.00
Pfarrkirche Gedenkmesse Pensionistenverband

06.11.2011 Sonntag 9.00 – 
14.00

Micheldorf Bezirksmeisterschaft der 
Judoker

JUDO Naturfreunde

07.11.2011 Montag 20.00 - 
21.30

J-H-Halle Schigymnastik 
(Folgetermine bis 12.03.2012)

Naturfreunde

08.11.2011 Dienstag Ölmühle Haslach u. Ganslessen Seniorenbund
09.11.2011 Mittwoch 9.00 - 

15.00
Pensionistenverband Wandern Pensionistenverband

09.11.2011 Mittwoch 10.00 – 
12.00

Bibliothek Frauenberatung – 
nur nach Voranmeldung

Frauennetzwerk Linz-
Land

11.11.2011 Freitag 17.00 – 
19.30

NF-Haus Schibasar - Annahme Naturfreunde

12.11.2011 Samstag 10.00 – 
11.30

NF-Haus Schibasar – Verkauf Naturfreunde

12.11.2011 Samstag 18.00 FF-Haus FF-Funkübung FF Kronstorf
14.11.2011 Montag 19.00 NF-Haus VEREINSKONFERENZ Kultur- u. Sportaus-

schuss
15.11.2011 Dienstag Neuhofen – Wanderung Seniorenbund
17.11.2011 Donnerstag Fahrt ins Blaue Pensionistenverband
19.11.2011 Samstag 16.00 – 

22.00
Metzenhof Sparverein Auszahlung Sparverein 

Naturfreunde
19.11.2011 Samstag 18.30 J-H-Halle Songcontest Sportclub Kronstorf

Veranstaltungen
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G
asthof/Restaurant

Ö
ffnungszeiten

Besonderes
P

izzeria A
u

todiele
H

auptstraße 25
Tel. 07225/86005

M
ontag Ruhetag!

D
i - Sa             17.00 - 22.00 U

hr
Fr u. Sa           11.00 - 14.00 U

hr
So, Feiertag     10.00 - 22.00 U

hr

G
epfl egte G

etränke und vorzügliche Speisen zu vernünftigen Preisen.
Pizzas in 2 G

rößen, italienische Pastas, Salate. Pizza-Pass: die 11. Pizza ist gratis!
O

ktober und N
ovem

ber jeden D
i und M

i jede Pizza und jedes Pastagericht um
 € 5,50.

C
afe In

grid
H

auptstraße 48
Tel. 0664/5988950

Kein Ruhetag!
Täglich von      9.00 - 21.00 U

hr
G

em
ütliches Am

biente! D
iverse Kaffeevariationen! Kleine Im

bisse! 
M

ehlspeisen von Kronstorfer Bäuerinnen! M
ittw

ochs: Verlängerter +
 Kuchen € 3,80. 

Freitags: Frische Buchteln m
it M

arille- oder Pow
idlm

arm
elade. 

Treffpunkt für Jung und Junggebliebene!

W
irtsh

au
s G

össer B
räu

Eisenstraße 4
Tel. 07223/80805

Kein Ruhetag!
M

o - So                ab 11.00 U
hr

Zünftige Knödel-, R
ipperl- und R

itteressen gegen Vorbestellung. 
Täglich 2 M

ittagsm
enüs à 5,90.

5. M
ärz bis 11. M

ärz 2012 Fischw
oche.

G
olfrestau

ran
t 

M
etzen

h
of

D
örfl ing 2

Tel. 07225/60178

Im
 N

ovem
ber und D

ezem
ber 

M
ontag Ruhetag!

D
i - Sa             ab 10.00 U

hr
So                  10.00 - 15.00 U

hr

D
as H

otel &
 Restaurant M

etzenhof lädt Sie ganzjährig zum
 Verw

eilen bei saisonalen 
Spezialitäten ein.  
W

ildw
ochen ab 12. O

ktober 2011
Betriebsurlaub von 18. D

ezem
ber bis Ende Jänner 2011!

R
aB

ar - die B
ar

H
auptstraße 56

Tel. 0650/2258813

D
onnerstag, Freitag und Sam

stag       
19.30 - 2.00 U

hr und auch länger
Cocktails, internationale G

etränke in angenehm
er Atm

osphäre. 
Bei Schönw

etter auch G
astgartenbetrieb.

G
asth

of R
ah

ofer
H

auptstraße 56
Tel. 07225/8303

M
ontag Ruhetag!

D
i - So            10.00 - 14.00 U

hr 
D

i - Sa            17.00 - 24.00 U
hr

W
ild- und G

anslzeit von 20. O
ktober bis 13. N

ovem
ber 2011,

Adventm
enü im

 D
ezem

ber,
Silvesterm

enü am
 31.D

ezem
ber.

K
irch

en
w

irt Stein
leitn

er
H

auptstraße 54
Tel. 07225/20757 oder
Tel. 0664/3662626

Sam
stag Ruhetag!

M
o u. D

i           9.00 - 22.00 U
hr

M
i, D

o, Fr         9.00 - 13.00 U
hr

So, Feiertag      9.00 - 12.00 U
hr

Kleine Speisen. Essen auf Vorbestellung (für Feiern, Zehrungen, Sitzungen)
W

esternSaloon für Veranstaltungen (G
eburtstagsfeiern, W

eihnachtsfeiern ab 30 Perso-
nen im

 Country Style) m
it Live M

usik m
öglich. w

w
w

.route9-9.at

G
asth

au
s Zau

bereck
W

acholderstraße 6
Tel. 0699/81900919

D
ienstag Ruhetag!

M
o, M

i, D
o, Fr  12.00 - 21.00 U

hr
Sa u. So          10.00 - 21.00 U

hr

 N
eu in der Speisekarte: Curry W

urst
 R

ipperl- oder Stelzenessen (gegrillt) SO
VIEL M

AN
 ESSEN

 KAN
N

!
 Ab 10 Personen gegen Voranm

eldung. Preis pro Person R
ipperl € 8,00, Stelzen € 9,50.

G
ou

rm
etfl eisch

erei 
Zeh

etn
er

Brucknerplatz 2
Tel. 07225/8850

M
o                    7.00 - 12.30 U

hr
D

i - Fr               7.00 - 12.30 U
hr

                      15.00 - 18.00 U
hr

Sa                     7.30 - 12.30 U
hr

Täglich 2 M
ittagsm

enüs (M
o – Fr) - auch zum

 M
itnehm

en - frische hausgem
achte 

H
auptspeisen m

it Q
ualitätsprodukten aus unserer G

ourm
etfl eischerei, Beilage und kna-

ckig frische Salate. H
eiße und kalte Buffet`s, fein garnierte Brötchen, Spanferkelgrillerei, 

G
etränke, Kaffee, M

ehlspeisen.

B
u

sch
en

sch
an

k Sach
er

M
aria und Robert Brandner

W
inkling 3

07225/8543

D
o - So      ab 15.00 U

hr geöffnet
Jause m

it Fleischprodukten vom
 Schw

ein aus eigener Erzeugung, M
ehlspeisen, M

ost. 
Kartoffeln aus eigenem

 Anbau, Birnensaft, Birnenfrizznate.

K
ulinarischer G

enuss in K
ronstorf - „Fahr nicht fort, genieß im

 O
rt!“

I


